
 
 
 
 

   
 
 

 
Datenschutzerklärung zur Grenzland-App 

 

Datenverarbeitung durch uns 

Eine Nutzung der App Grenzland App ist ohne Übermittlung Ihrer personen-
bezogenen Daten an uns (Bayerische Landeszentrale für politische Bil-
dungsarbeit) möglich. 

Sobald Sie unsere App auf Ihrem Gerät durch Download aus dem jeweiligen 
App-Store installiert haben, können Sie die App nutzen ohne personenbezo-
gene Daten an uns zu übermitteln. 

Sämtlicher Content (Texte, Audiofiles, Bilder, Videos) der App ist bereits 
durch die Installation der App auf Ihrem Gerät verfügbar, es werden keine 
weiteren Inhalte von Servern nachgeladen, weswegen die App auch ohne 
Internet- / Mobilfunkverbindung im vollen Umfang genutzt werden kann. Bei 
Klick auf externe Links, die in die Applikation eingebunden sind, wird die App 
verlassen und der interne Browser Ihres mobilen Endgerätes benutzt. 

Im Folgenden erhalten Sie weitergehende Hinweise zum Datenschutz und 
an wen Sie sich bei weitergehenden Fragen zum Datenschutz wenden kön-
nen. 

 

Verantwortlicher im Sinne der Datenschutzgesetze ist: 

Landeszentrale für politische Bildungsarbeit 

Englschalkinger Straße 12 

81925 München 

 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: 

Bayerische Landeszentrale für politische Bildungsarbeit 

Englschalkinger Straße 12 

81925 München 

Mail: datenschutz@blz.bayern.de 

 

Bayerische Landeszentrale für 
politische Bildungsarbeit 
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Rechte der betroffenen Person 

Jeder natürlichen Person stehen die in der DSGVO genannten Betroffenen-
rechte aus den Art. 15 – 21 DSGVO in vollem Umfang zu. 

Da durch Nutzung unserer App keinerlei personenbezogene Daten verarbei-
tet werden, wird im Folgenden ausführlicher auf das Recht auf Auskunft und 
das Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde eingegangen. 

 

Auskunftsrecht - Art. 15 DS-GVO 

Sie haben das Recht von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu 
verlangen, ob Sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden. 

Liegt eine solche Verarbeitung vor, haben Sie ein Recht auf Auskunft über 
diese personenbezogenen Daten und auf folgende Informationen: 

 

• die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet wer-
den; 

• die Kategorien von personenbezogenen Daten, die verarbeitet wer-
den; 

• die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber de-
nen die personenbezogenen Daten offengelegt worden sind oder 
noch offengelegt werden; 

• sofern möglich, die geplante Dauer, für die die personenbezogenen 
Daten gespeichert werden, oder, falls sie dies nicht möglich ist, die 
Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Ein-
schränkung der Verarbeitung durch den Verantwortlichen oder eines 
Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

• das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 
• alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die 

personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben 
werden; 

• das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung ein-
schließlich Profiling gemäß Art. 22 Abs. 1 und 4 DS-GVO und – zu-
mindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über die in-
volvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkun-
gen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. 
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Zudem steht Ihnen das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine inter-
nationale Organisation übermittelt werden. In diesem Zusammenhang kön-
nen Sie auch verlangen, über die geeigneten Garantien gem. Art. 46 DS-
GVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden. 

 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde – Art. 77 DS-GVO 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen 
Rechtsbehelfs steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbe-
hörde, insbesondere in dem Mitgliedstaat ihres gewöhnlichen Aufent-
haltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes, 
zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die Datenschutzgrundverordnung ver-
stößt. 

Die Aufsichtsbehörde, bei der Sie Beschwerde einreichen, hat Sie als Be-
schwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde ein-
schließlich der Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 
DS-GVO zu unterrichten. 

Diese Datenschutzhinweise werden in regelmäßigen Abständen aktualisiert. 

 


